
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.10.2022 (08:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

SV Steinhausen-Rottum : TSV Laupheim II 
Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr

SV Steinhausen-Rottum stockt Punktekonto in der Herren, 
Bezirksklasse, Gr. 3 auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des SV Steinhausen-Rottum, als Joachim
Wiest das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Laupheim II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren, Bezirksklasse, Gr. 3 musste der
Gastverein in seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Gäste mussten Wiest / Salzer bei der 1:3-Niederlage gegen Lukic / Porter hinnehmen. Einen Sieg
holten Mayer / Kusterer wiederum beim 11:8, 10:12, 15:13, 11:7 gegen Ruppel / Gretz. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Natterer / Schaupp
gewannen ihr Spiel gegen Schmid / Ruduss überzeugend mit 11:8, 11:6, 11:7. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Joachim Wiest gelang es, Edgar Ruppel im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Das Einzel zwischen Patrick Salzer und Robert Lukic endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastgeber. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Kaum Chancen ließ Florian Mayer bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Josef Gretz. Auf dem falschen Fuß erwischte Ralph Natterer seine Gegnerin Sylvia Porter
beim überzeugenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nicht einen Satzgewinn
überließ Michael Kusterer seinem Gegner Genri Ruduss beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Christian Schaupp überzeugte im Einzel gegen
Thorsten Schmid, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Steinhausen-Rottum und des TSV Laupheim II. Das Einzel
zwischen Joachim Wiest und Robert Lukic endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber
und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Steinhausen-Rottum nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Rot an der Rot am 29.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Laupheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
29.10.2022 gegen den SF Schwendi II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Steinhausen-Rottum

Doppel: Wiest / Salzer 0:1, Mayer / Kusterer 1:0, Natterer / Schaupp 1:0 
Einzel: J. Wiest 2:0, P. Salzer 1:0, F. Mayer 1:0, R. Natterer 1:0, M. Kusterer 1:0, C. Schaupp 1:0 

 TSV Laupheim II
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Doppel: Ruppel / Gretz 0:1, Lukic / Porter 1:0, Schmid / Ruduss 0:1 
Einzel: R. Lukic 0:2, E. Ruppel 0:1, S. Porter 0:1, J. Gretz 0:1, T. Schmid 0:1, G. Ruduss 0:1


